
Wer wohnt wo am Haus? 

Art Bevorzugte Gebäude Lage am Gebäude 
Lage für Kästen bzw. 
künstliche Quartiere 

Bemerkungen, 
empfohlene 
Maßnahmen 

Mauersegler hohe Gebäude Dachtraufe; ab 6 m 
Höhe; 
Nistkästen unter 
Dachvorsprung bzw.  
Traufkasten oder 
Integration von 
Niststeinen in Fassade 

Koloniebrüter; freier 
Anflug vor und unter 
Quartier 

Haussperling Gebäude 
unterschiedlicher 
Höhe 

In Fassaden, unter 
Dachüberstand; ab 
3 m Höhe; 
Niststeine in Fassaden 
integriert oder 
Nistkasten 

Koloniebrüter, 
Fassadenbegrünung, 
dichte 
Gehölzpflanzungen / 
Hecken  

Mehlschwalbe Gebäude 
unterschiedlicher 
Höhe 

Außen an der Fassade: 
unter Dachüberstand, 
an Dachsparren; ab 
4 m Höhe 

Koloniebrüter, 
Kugelnest, Kotbrett 
empfehlenswert 

Rauchschwalbe Scheunen, Ställe, 
Tiefgaragen, 
Durchfahrten, 
Carports 

im Gebäude 15-20 cm 
unter der Decke, 
aufgesetzt auf 
Vorsprüngen/Sims 
Nisthilfe 6-10 cm 
unter Decke (Tauben!) 

Halbschale (oben 
offen), Kotbrett 
empfehlenswert 

Dohle hohe Gebäude, Türme Hinter Öffnungen und 
Mauerdurchbrüchen 
ab 8 m Höhe 

Koloniebrüter 

Turmfalke hohe Gebäude, Türme In Fenster- und 
Mauernischen 

Anflugbrett vor 
Quartier 

Großer Abendsegler hohe Gebäude Hinter Wand- und 
Dachrandverkleidung 
ab 5 m Höhe 

Hangplatz und 
Einflugbereich 
aufgeraut; keine 
Zugluft; freier Anflug; 
Nordost bis Südost 
bevorzugt 

Zwergfledermaus Gebäude 
unterschiedlicher 
Höhe 

Spalten und 
Hohlräume in 2 bis 9 
m Höhe in Fassade 
und Dach 

Hangplatz und 
Einflugbereich 
aufgeraut; keine 
Zugluft; hohe 
Temperaturen, 
Südwest bis Südost 
bevorzugt 

Quelle: geändert und ergänzt nach ANL, 2013. 
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